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Besuch im Bundesverteidigungsministerium

Um 11:00 Uhr passierten wir die Sicherheits-
schleusen des Bundesverteidigungsministeriums.
Nach der Gepäckkontrolle wurden wir von Oberst-
leutnant Christian Kühnke in Empfang genommen.
Themen seines interessanten Vortrags, an den sich
ein Gespräch anschloss, waren:

• Grundzüge der deutschen Sicherheitspolitik
• Die Bundeswehr als Bündnispartner der NATO
• Einblicke in die Arbeit der Bundeswehr in Afghanistan

Oberstleutnant Kühnke im Gespräch mit den interessierten AnwärterInnen. (Foto: Exkursionsteilnehmer)

Nach der spannenden Gesprächsrunde über

Kritikwürdiges an der Sicherheitspolitik im

Allgemeinen und der Bundeswehr im

Besonderen, besichtigten wir zusammen mit

Oberstleutnant Kühnke das Ehrenmahl der

Bundeswehr.

Das Ehrenmal der Bundeswehr von außen und von innen. (Foto: Exkursionsteilnehmer)

Besonderheiten des Ehrenmals

Das Äußere des Ehrenmals besteht aus
gitterartigen Struktur, die durch breitflächige
Auslassungen in Form von Erkennungsmarken der
Soldaten entsteht.

Die Auslassungen umfassen entweder die ganze
Erkennungsmarke, die für einen lebenden
Soldaten steht, oder nur eine halbe, die auf die in
Einsätzen gefallen Soldaten verweist.

Die Wechsel von ganzen und halben Marken
decodiert in Morsezeichen die Eidesformel.

Die Inschrift des Ehrenmahls lautet: „Den Toten
unserer Bundeswehr für Frieden, Recht und
Freiheit."
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